
        

       Protokoll der PGR-Sitzung vom 19. September 2016 

Anwesend: Pater Maximilian Wagner, Pater Damian Bieger, Martina Schulte, Carlos 
Martins Antunes, Paul Müßig, Monika Freese, Daniela Biermann, Kia-Hsing Tung, 
Ulrike Sohn, Stefan Schwedt(ab 21.00 Uhr), Ursula Heise und Annette Schmialek. 

Entschuldigt: Monika Zulawski, Diakon Matthias Remenyi, Harald Reichert, Matthias 
Choules, Jonas Duryn und Sabine Möddel 

Beginn: 20.05 Uhr 

TOP 1: Eröffnung und geistlicher Impuls 

Herr Martins Antunes eröffnet die Sitzung. 

Es folgt ein geistlicher Impuls durch Herrn Müßig. Er stellt den Heiligen Thomas 
Morus vor. 

Den geistlichen Impuls für die nächste Sitzung möchte Frau Sohn vorbereiten. 

TOP 2: Ergänzung zur Tagesordnung 

Bildung einer Mensa-Kontaktgruppe, wird als TOP 8 eingefügt. 

TOP 3: Regularien

Da die Abstimmung zu folgenden Punkten bei der letzten Sitzung am 11. Juli 2016 
fehlerhaft war, muss sie wiederholt werden.
Es sind 11 Personen anwesend.

1. Soll das Protokoll der Sitzungen als Ergebnis- oder Verlaufsprotokoll geführt           
      werden?

für ein Verlaufsprotokoll:  3 Stimmen
für ein Ergebnisprotokoll: 8 Stimmen
Enthaltungen: 0

Ergebnis: Das Protokoll wird künftig als Ergebnisprotokoll geführt.



2. Sollen die Sitzungen des PGR um 19.30 Uhr oder 20.00 Uhr beginnen?

für 19.30 Uhr: 2 Stimmen
für 20.00 Uhr: 8 Stimmen
Enthaltungen: 1 Stimme

Ergebnis: Die Sitzungen des PGR werden weiterhin um 20.00 Uhr beginnen.

Pater Damian teilt mit, dass  er sich aus dem PGR-Vorstand zurückzieht, um  
zahlreiche   andere Aufgaben wahrzunehmen. 
Pater Maximilian ist auf eigenen Wunsch aus der Provinzleitung der Franziskaner 
ausgeschieden und hofft nun regelmäßig an den Sitzungen des PGR teilnehmen zu 
können.

TOP 4: Pastorale Gestaltung des Kirchenjahrs 2016/17

In Vertretung von Frau Zulawski bittet Frau Schulte die Mitglieder des PGR
sich zu den folgenden Zeiten des Kirchenjahrs Gedanken zu machen, sowie 
Ideen und Projekte zu entwickeln.
1. Herbst: Erntedank, Rosenkranzmonat, Allerheiligen, Sankt Martin          
2. Advent: Heiligen Nikolaus, Fest der Heiligen Lucia
3.   Weihnachten: Weihnachten, Weihnachtsfeiertage (Fest der Heiligen 
                             Familie, Fest des Heiligen Stephan), Neujahr, Fest der
                             Heiligen drei Könige, Fest der Taufe Jesu
4.  Winter: Fest des Heiligen Valentin, Karneval, Fasching
5.  Fastenzeit: Aschermittwoch, Fest des Heiligen Josef, Gründonnerstag,   
                        Karfreitag Karsamstag
6.  Osterzeit: Osterfest, Weißer Sonntag, Christi Himmelfahrt, Pfingsten
7.  Sommer: Fest der Dreifaltigkeit, Maimonat, Fronleichnam, Fest des            
                     Heiligen Johannes

Folgende Gedanken und Projekte mit dem jeweiligen Ansprechpartner werden 
genannt:

zu 1) im Herbst:

- Verkauf einer Missio-Suppe : Frau Heise
- ein mit Musik und Bildern gestalteter Rosenkranz: Frau Biermann
- der Transitus: Pater Damian



- ein virtueller, interaktiver Rosenkranz: Herr Müßig
- eine Saints-Andacht für Jugendliche: Herr Müßig
- Aktion für die Suppenküche in Maria unter dem Kreuz: Frau Schmialek
                                                                                         Helfer: Frau Freese

zu 2) im Advent:
-lebendiger, Adventskalender durch den Kiez: Pater Damian
                                                                                          Helfer: Frau Heise
-   ein roter Faden durch die vier Adventssonntage: Frau Heise
-   Friedenslicht: Pater Damian
-   Nikolaus von Myra im 21.Jh: Herr Müßig
- Glühweinverkauf der Jugend: Herr Müßig
- ein Weihnachtsbaum mit selbstgebasteltem Schmuck: Frau Biermann
                                                                  Helfer: Frau Freese, Frau Schmialek
- Gemeinde schmückt den Weihnachtsbaum: Herr Tung
                                                                  Helfer: Frau Freese, Frau Schmialek
-  Weihnachtskonzerte mit externen Gruppen (klassisch, Gospel): Herr Tung
-  Bußgottesdienst: Frau Schulte

zu 3) zu Weihnachten:

- Kleinkindersegnung: Pater Damian
- Krippenandacht für Kleinkinder: Herr Martins Antunes
- kreativer Jahresrückblick: Pater Maximilian
- Vor-Silvesterfeier: Herr Müßig
- Dankeschön für die Ehrenamtlichen: Herr Müßig

zu 4) im Winter:

- Bütten-Predigt: Pater Damian
- Fest für Verliebte, Valentinstag: Pater Maximilian

zu 5) zur Fastenzeit:

- Kinderpassionsspiel: Pater Maximilian
- Scherbengedenken für Getrennte: Pater Damian
- Einkehrtage für Jugendliche: Frau Sohn
- ein roter Faden durch die Fastenpredigten: Frau Schulte



zu 6) zur Osterzeit:

- Dialektmesse:an Pfingsten: Pater Damian
- Beteiligung am Kirchentag: Frau Schulte

zu 7) im Sommer:

- Maiandachten von Gruppen gestaltet: Frau Biermann
- Fronleichnamsprozession mit Maria unter dem Kreuz: Pater Damian
                          Helfer: Herr Martins Antunes, Frau Freese, Frau Schmialek

Alle Mitglieder des PGR werden gebeten sich zu überlegen, welches der  
Projekte sie unterstützen und  wo sie bei der Verwirklichung helfen wollen.

TOP 5: Wo Glauben Raum gewinnt

Herr Martins Antunes informiert darüber, dass er sich zusammen mit Frau Zulawski, 
Herrn Müßig und Pater Maximilian  mit dem Pfarrgemeinderatsvorstand der 
Gemeinde Karl Borromäus getroffen hat. Diese Gemeinde hatte um ein Gespräch 
gebeten, da ihre Vorstellung von einem Zusammenschluss mit den Gemeinden 
Heilig Geist und Canisius von der Stabsstelle des EBO abgelehnt wurde. Es wurde 
grundsätzlich Gesprächsbereitschaft signalisiert, aber auch darauf hingewiesen, 
dass keine Notlösung angestrebt werden soll. Sankt Ludwig hat bereits ein Votum 
mit Maria  unter dem Kreuz - nach mehreren Jahren des Kennenlernens - 
abgegeben und man möchte zunächst die Entscheidung der Stabsstelle abwarten.

    
TOP 6: Ehrenamt in Sankt Ludwig

Herr Martins Antunes berichtet, dass die Bewerbung zum Projekt „Ehrenamt im 
Aufbruch“ nicht erfolgreich war.
Herr Tung weist darauf hin, dass die Gruppen in Sankt Ludwig Mitglieder verlieren.  
Er möchte zeitnah ein Nachwuchsprogramm starten und z.B. in der Schule, bei den 
Kommunionkindern und bei den Firmlingen   auf die attraktiven Angebote der 
Gemeinde aufmerksam machen. Dabei sollen die einzelnen Gruppen besser 
vernetzt werden und sich austauschen, um so auch das Heimatgefühl zu stärken.
Der Vorschlag von Herrn Tung findet große Zustimmung.



TOP 7: Kommunikation

Herr Tung teilt mit, dass die Internetseite der Gemeinde fast fertig ist. Es fehlen noch 
Fotos und Beiträge.

TOP 8: Bildung einer Mensa-Kontaktgruppe

Pater Damian berichtet, dass die Gruppenstruktur des Horts verändert wurde, dass 
die Räumlichkeiten altersgerecht neu gestaltet wurden und dass die Kinder nun in 
einer neu errichteten Mensa ihr Essen bekommen.
Der grüne Innenhof wird noch bepflanzt.
Um eine Mehrfachnutzung der Räumlichkeiten regeln zu können und auch als 
Anlaufstelle für Verbesserungsvorschläge wird eine „Mensa-Kontakt-Gruppe“ 
gebildet. 
Ansprechpartner ist Herr Rooß. 
Als Vertreterin  des PGR wird Frau Sohn an den Zusammenkünften teilnehmen.
Das erste Treffen findet am 13.10. um 20.00 Uhr in der Mensa statt.

TOP 9: Bericht aus dem Kirchenvorstand

Da Frau Model als Vertreterin des Kirchenvorstands entschuldigt ist, berichtet Herr 
Martins Antunes, dass das Votum des Pfarrgemeinderates bezüglich der 
Parkplatznutzung des Gemeindehofes vom 11. Juli 2016 auf die nächste Sitzung 
vertagt wurde. Der KV hat im Vorfeld beschlossen, dass der Gemeindehof 
geschlossen bleibt, bis über die endgültige Gestaltung des Hofes beraten wurde.

  
TOP 9: Verschiedenes

• Pater Damian teilt mit, dass die Renovierungsarbeiten des Jugendcafés 
begonnen haben.

• Herr Müßig stellt das Projekt „Berlin-bunt-und-direkt“  für 16 bis 27-jährige 
Teilnehmer vor und verteilt einen Flyer.

• Der Familien-Pilgertag findet am Samstag, den 24.9. statt.



• Die nächste Sitzung findet am 31.Oktober um 20.00 Uhr im Thomas-Morus-
Saal statt.

Ende der Sitzung: 21.45 Uhr
Für das Protokoll: Annette Schmialek


